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Frohe Weihnachten
und einen 
guten Rutsch!
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PARTEIOBFRAUBÜRGERMEISTER

VORWORT BÜRGERMEISTER

Liebe St. Ulricherinnen,
liebe St. Ulricher,

 wieder neigt sich ein Jahr zu Ende, und wie immer 
gibt es einen kurzen Rückblick. 
Ich hoffe das Jahr 2023 war für Euch ein gutes und ein
erfolgreiches.
Nicht immer gehen alle Wünsche in Erfüllung. Das 
wichtigste ist Gesundheit, Dankbarkeit und Zufrieden­
heit. Darum versuchen wir Heute und nicht Morgen 
zu leben. Wir haben auch heuer wieder miterlebt wie 
unverhofft und schnell Menschen aus dem Leben ge­
rissen werden. Den betroffenen Familien wünsche ich 
viel Kraft und gegenseitige Unterstützung.  
Auch in der Gemeindearbeit gibt es Grenzen.  
Es können nicht immer alle Wünsche und Zukunfts­
träume verwirklicht werden. Doch glaube ich, konn­
ten wieder wichtige Punkte abgehandelt werden. 
In der Edtbauersiedlung ist die letzte Straße fertig­
gestellt worden. Ich hoffe es sind alle zufrieden und 
fühlen sich wohl in St. Ulrich. Um im Brandfall die 
Löschwassersicherheit zu gewährleisten wurde am 
Parkplatz hinter dem Gasthaus ein 130 m³ Wasserbe­
hälter gebaut. Bauausführende Firmen waren Füreder 
Bau und Hauzenberger Installationen. Auch in der Edt­
bauersiedlung ist das gleiche geplant. Um die Sicher­
heit für die Kinder und Fußgänger zu verbessern
wurde im Spätherbst der Güterweg Etzleinsberg
generalsaniert und ein Gehweg errichtet

Auch der Glasfaserbau ist voll im Gange. Bis Früh­
sommer werden alle Interessierten an das Glasfaser 

angeschlossen. Für Bautätigkeiten der Zukunft hat der 
Gemeinderat beschlossen, das örtliche Entwicklungs­
konzept und der Flächenwidmungsplan neu zu über­
arbeiten. Es wird immer von Flächenverbauung ge­
sprochen, aber ganz ohne neue Bauten wird es nicht 
gehen. Wer in der Zukunft leben will, muss daran auch 
arbeiten und gestalten. Stillstand heißt Rückschritt. 
Ich bedanke mich bei allen, die in irgendeiner Art mit­
gewirkt haben, dass unsere schöne Gemeinde noch 
lebenswerter wird. Herzlichen Dank auch meinen Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeitern im Gemeindedienst, in 
den Schulen, Vereinen, aber auch für die Arbeit in und 
um unsere Kapelle. 
Ich wünsche Euch allen ein friedvolles Weihnachtsfest 
und alles Gute, vor allem Gesundheit, für 2024.

Euer Bürgermeister
Alfred Allerstorfer

Liebe St. Ulricherinnen, 
liebe St. Ulricher!

Die Natur hat sich im Herbst von ihrer schönsten Seite 
gezeigt. Die letzten Erledigungen rund um Haus und 
Garten sind gemacht und es kommt für uns hoffent­
lich wieder eine etwas besinnlichere Zeit. 

Österreich ist eines der schönsten Länder der Welt. 
Unser Land hat es sich verdient, es wertzuschätzen 
und zu ihm zu stehen. Österreich ist großartig, genau­
so wie die Menschen in diesem Land. 
Diese Aussagen treffen auch auf unsere wunderschö­
ne Gemeinde St. Ulrich zu. Ein schönes Plätzchen, wo 
es wichtig ist, es immer wieder entsprechend wertzu­
schätzen. Gemeinsam haben wir in diesem Jahr Hür­
den genommen und Herausforderungen gemeistert. 

Es freut mich aktuell insbesondere, dass die Verbin­
dungsstraße von der Edtbauer Siedlung nach  
St. Ulrich mit dem Gehweg, nach unseren langen 
Bemühungen, nun doch rasch umgesetzt wurde. Ein 
Stück Arbeit, welches ein noch größeres Stück an 
Sicherheit, vor allem für die Kinder auf ihren Schul­
weg und für die Verbindung zwischen zwei Ortsteilen 
geschaffen hat. 
Dieser Gehweg ist ein Beispiel für die kontinuierliche 
Verbesserung unserer Infrastruktur.

Derzeit ist es für unsere Gemeinde eine interessante 
Zeit in Hinsicht auf Bautätigkeit (Straße, Gehweg, 
Löschwasserbehälter, Glasfaserkabel-Ausbau) und 
Bauplanung (Konzeptfindung zur zukünftigen Nut­
zung der gemeindeeigenen Gebäude). Großartige 
Vorhaben, welche sich positiv auf unser Ortsbild und 
auf die Tätigkeiten in der Gemeinde auswirken. 
Besonders freut es mich, dass Gerda Reisinger als 
neue Amtsleiterin für unsere Gemeinde tätig ist und 
sich innerhalb kürzester Zeit gut eingefunden hat. 
 Es war mir daher ein Anliegen den ÖVP-Kalender 2024 
zum Thema Ortschaften zu gestalten. Ich denke, dass 
die Aufnahmen mit der Drohne gut gelungen sind und 
bei dem einen oder anderen das Interesse für eine 
genauere Betrachtung hervorruft.

Auch heuer möchte ich, bei der letzten Ausgabe der 
Gemeindeparteizeitung für 2023 anmerken, dass die 
Gemeindeinformationen und der Kalender 2024 wie 
immer gratis an jeden Haushalt in St. Ulrich ergehen. 
In diesem Zusammenhang ersuche ich euch um einen 
Spendenbeitrag für die angefallenen Druckkosten. 
Einen herzlichen Dank dafür. 
 Ich wünsche euch allen ein frohes Fest und einen 
positiven Start ins neue Jahr! 

Eure Gemeindeparteiobfrau
Veronika Schirz
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GEMEINDERAT

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 26.07.2023

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 20.09.2023

BESTELLUNG EINER LEITERIN/EINES  
LEITERS FÜR DAS GEMEINDEAMT

Der frei gewordene Dienstposten der Amtsleiterin 
wurde vom Gemeinderat ab 11. September 2023 mit 
Frau Gerda Reisinger besetzt.

VERMIETUNG DER WOHNUNG ÜBER DEM 
GASTHAUS, ULRICHSTRASSE 8

Abgeschlossen wurde ein Mietvertrag für die große 
Wohnung über dem Gasthaus, Ulrichstraße 8, ohne 
ehemaligen Saal und Barbereich.

PACHTVERTRAG FÜR DAS GASTHAUS – 
VOLLMACHT FÜR DEN BÜRGERMEISTER

Um Saisonbetrieben und Jungunternehmern/innen 
einen raschen und unbürokratischen Start in die 
Selbstständigkeit zu ermöglichen, wurde dem Bürger­
meister Alfred Allerstorfer die Vollmacht erteilt, den 
Musterpachtvertrag jederzeit, bis höchstens Ende des 
Jahres 2024, abzuschließen. Der Gemeinderat muss 
vor Vertragsabschluss per E-Mail verständigt werden. 
Sollten Einwände dagegen erhoben werden, muss ein 
Gemeinderatsbeschluss gefasst werden.

ERHÖHUNG DER WASSERBESTELLMENGE 
AUF 16.000 M³

Es wird ab dem 01.01.2024 die Jahreswassermenge im 
Versorgungsbereich der Ortswasserleitung von  
14.000 m³ auf 16.000 m³ erhöht. Der Wasserliefer­
vertrag wird entsprechend angepasst.

NACHBESETZUNG PERSONALBEIRAT – 
DIENSTNEHMERVERTRETER

Da die ehemalige Amtsleiterin Daniela Sigl MSc Mit­
glied der Dienstnehmervertreter des Personalbeirates 
war und aus dem Gemeindedienst ausgeschieden ist, 
wurde aufgrund des Vorschlages der Bediensteten, 
AL Gerda Reisinger als Mitglied in den Personalbeirat 
gewählt.

AUFHEBUNG GRUNDSATZBESCHLUSS – 
ENTSCHÄRFUNG ENGELSTRASSE

Da die betroffene Gemeinde Niederwaldkirchen kein 
Interesse an einer Entschärfung der Kreuzung Engel­
straße – Haslacher Landesstraße hat und eine Finan­
zierung somit kaum möglich ist, wurde der Grundsatz­
beschluss vom 13.12.2022 aufgehoben.

ASPHALTIERUNGSARBEITEN EDTBAUER-
SIEDLUNG

Die Asphaltierungsarbeiten des letzten Abschnittes 
des Ringweges sowie der Zufahrt zum Pumpwerk 
wurden von der Firma Held & Francke aus Eferding zur 
vollsten Zufriedenheit durchgeführt.

GEMEINDERAT | GEMEINDESTUBE

HUNDEKOT UND LEINENPFLICHT  
IM ORTSGEBIET

Wie gesetzlich vorgeschrieben, wird eindringlichst 
ersucht, anfallenden Hundekot an öffentlichen Stellen 
zu entfernen und Zuhause zu entsorgen!
Außerdem machen wir darauf aufmerksam, dass 
Hunde von den öffentlichen Kinderspielplätzen im 
Ort und in der Edtbauer-Siedlung fernzuhalten sind. 
Die Hundebesitzer sind weiters verpflichtet, Hunde im 
Ortsgebiet an die Leine zu nehmen.

ENTFERNUNG VON STRÄUCHERN  
ENTLANG VON GÜTERWEGEN

Grundeigentümer werden aufgefordert Bäume, 
Sträucher und Hecken, welche die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigen, auszuästen bzw. zu entfernen.
Für Schäden, die durch nicht ordnungsgemäßen 
Rückschnitt verursacht werden, haftet der Grundei­
gentümer. Falls jemand zum Entfernen der Äste nicht 
in der Lage ist, bitte um Meldung beim Gemeindeamt. 
Die Gemeinde lässt sodann die Arbeiten auf Kosten 
des Grundeigentümers durchführen.
Vom Asphaltrand der Straße ist ein Luftraum von 
mind. 1 Meter im Ortsgebiet und mind. 3 Meter 
außerhalb des Ortes bis zu einer Höhe von mind. 4 
Metern von Bewuchs und Ästen frei zu halten.

ESSENS-, SPEISERESTE & HYGIENEARTIKEL 
GEHÖREN NICHT IN DEN ABFLUSS
Bitte BEACHTET, dass Lebensmittelabfälle in der 
Küchenabwasch und Hygieneartikel in der Toilette 
zu Verklebungen und Verstopfungen im Kanal führen 
und ein zusätzliches Nahrungsangebot für Ratten dar­
stellt. Diese Art der scheinbar billigen Müllentsorgung 
verursacht also Probleme in der Abwasserentsorgung 
und-reinigung. Die Kosten für die Behebung der 
Verstopfungen muss die Allgemeinheit über höhere 
Kanalbenützungsgebühren finanzieren.
Weiters ist den wenigsten bewusst, dass Küchenab­
fallzerkleinerer (Insinkeratoren) in Österreich verboten 
sind. Die zerkleinerten Bio-Abfälle machen Probleme 
im Kanal und in der Kläranlage.

PARKPLATZ– GEMEINDEAMT

…leider werden immer wieder „Fremdparker“ im 
Hof hinter dem Gemeindeamt gesichtet. Dieser dient 
ausschließlich dem Bürgerservice, den Gemeinde­
bediensteten und Bewohnern – Ulrichstraße 4. Vor 
allem aber bei Feuerwehreinsätzen ist es wichtig, den 
Einsatzkräften Parkmöglichkeiten zu bieten.

TAGESBETREUUNG FÜR SENIORINNEN IM 
HANSBERGLAND

In der Tagesbetreuung in St. Johann ist aktuell don­
nerstags noch ein Platz frei.
Sollten Sie sich dafür interessieren oder einen Platz 
in der  Tagesbetreuung für sich oder Ihre Angehörigen 
benötigen, können Sie sich jederzeit bei uns am Ge­
meindeamt oder bei der Pflegeleitung: Anita Leibet­
seder, 0664/88713472 oder altnahund@gmail.com 
melden.
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 GEMEINDESTUBE INFORMATION

BREITBANDAUSBAU 

Im hinteren Schulgarten wurde ein POP aufgestellt an 
dem zukünftig der Zugang fürs gesamte Gemeinde­
gebiet hängt. 
Der POP (Point of Presence) ist das Herzstück einer 
Glasfaserverkabelung. Er bildet als regionale Technik­
zentrale die Schnittstelle zwischen dem Backbone bis 
hin zum Kundenanschluss. Er ist somit vergleichbar 
mit einem Wählamt beim Festnetztelefon.
Die Grabungsarbeiten für den Glasfaserausbau im 
Gemeindegebiet haben mittlerweile gestartet und 
sollten zum Großteil, je nach Wetterlage, noch dieses 
Jahr abgeschlossen werden. Da es sich hier um ein 
überregionales Infrastrukturprojekt handelt, wird 
ein Leerrohr bis zu jedem Objekt (Haus, Bauparzelle) 
verlegt. Falls man keinen Bedarf anmeldet, wird das 
Leerrohr trotzdem zur Grundgrenze gegraben und 
dort eine Rolle mit Leerrohr vergraben.
1. Ihre Glasfaser-Infrastruktur können Sie ganz einfach 
unter www.bbooe.at portal.bbooe.at/bestellung  
bestellen, sofern nicht schon geschehen. 
Bei Herstellung und Aktivierung des Anschlusses 
direkt nach Fertigstellung des Bauabschnittes um 
300,- Euro, bei späterer Herstellung und Aktivierung 
um 1.500,- Euro. 
Bauarbeiten bis zur Grundgrenze sind in den 300,-- 
Euro enthalten, ab der Grundgrenze ist man selbst 
dafür verantwortlich. Es wird lediglich das Glasfaser-
Leerrohr in beliebiger Länge zur Verfügung gestellt.
2. Bitte beachten Sie, dass die Herstellung Ihres Glas­
faser-Anschlusses zum Aktionspreis von 300,- Euro nur 
dann erfolgt, wenn diese direkt nach Fertigstellung 
des Bauabschnittes stattfinden kann und das ge­
wählte Internet-Produkt schon bestellt wurde. Für die 
Bestellung des Internet-Produkts benötigen Sie Ihre 
Open-Access-ID (Glasfaser-ID), welche Ihnen bei der 
Bestellung der Infrastruktur übermittelt wurde. 
Die Anbieter findet man auf www.bbooe.at .
Im Anschluss daran, ca. ab März 2024, wird die Glas­
faser eingeblasen und der beauftragte Betreiber 
meldet sich zwecks Inbetriebnahme.

Bei Fragen zur Bestellung bitte bei Johannes Zauner 
unter 0660 / 5531628 oder  
johannes.zauner1974@gmail.com melden.

Ich kann keine Empfehlung für einen bestimmten Pro­
vider aussprechen, da jeder individuelle Bedürfnisse 
hat. Stellt euch dazu einfach folgende Fragen:
•	 Will ich eine vorhandene Festnetznummer  

mitnehmen?
•	 Welchen Handyanbieter habe ich? Evtl. gibt es 

Stammkundenangebote.
•	 Ist der Router inkludiert oder kostet er extra?
•	 Verlangt der Provider eine Aktivierungsgebühr?
•	 Verlangt der Provider eine jährliche Servicepau­

schale?
•	 Brauche ich eine fixe IP-Adresse?
•	 Kann ich die Installation des Anschlusses selbst 

vornehmen oder bietet das der Provider mit  
Zusatzgebühr an?

Nimm immer das günstigste Paket mit der niedrigsten 
Datenrate, das reicht für 99 % der Kunden. Man kann 
innerhalb der Vertragslaufzeit jederzeit auf ein höher­
wertiges Paket umsteigen, aber nie auf ein günstige­
res. Mit den gesamten Fragen sollte sich ein Provider 
finden lassen.
Ein durchschnittlicher Glasfaservertrag kostet ca. 
€ 40,- pro Monat. Je nach Provider ist der Router 
(meistens FRITZ!Box7530) im Tarif inkludiert oder 
durch eine Zusatzgebühr zu leihen. Einen Router 
braucht man auf jeden Fall! Bei Kauf kostet er ca. 
€ 160,-. Falls man noch keinen Bedarf für einen Glas­
faseranschluss hat, lasst bitte trotzdem das Leerrohr 
aufs Grundstück legen. Damit wird ein späterer An­
schluss sehr viel leichter ermöglicht.
Zauner Johannes

BILDSTOCK WURDE RESTAURIERT

Der Verschönerungsverein Niederwaldkirchen hat 
kürzlich den Bildstock am Weg nahe dem Bauernhof 
Priglinger in Pehersdorf restauriert. Als fachkundiger 
Restaurator war Franz Leitner am Werk. Die Arbeiten 
wurden von der Eigentümerfamilie Pöchtrager und 
dem Verschönerungsverein übernommen.
St. Ulrich ist besonders reich an Kleindenkmäler. Eine 
Dokumentation belegt, dass es 12 alte und wertvolle 
Kreuzsäulen gibt. Die ältesten Kreuzsäule stammt aus 
dem 16. Jahrhundert.

ENGLISCHKURS IN ST. ULRICH

Für Personen, die ihre Englischkenntnisse aus der 
Schulzeit auffrischen oder sie erweitern möchten.
Konversation und Grammatik mit Auffrischung und 
Erweiterung von Wortschatz und Satzkonstruktionen.
Teilnahme: Mindestens 7 Personen
Ort: Volksschule St. Ulrich
Datum/Uhrzeit:  
10 Abende vom 16. Jänner bis 2. April, jeweils am 
Dienstag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Richtpreis: € 100
Leitung: Cecil Fernando, Kursleiter VHS Ottensheim
Anmeldung: unter E-Mail cicil@gmx.net oder  
Tel. 0680/1264-863
Auf Wunsch gibt es im Herbst 2024 einen  
Aufbaukurs!!!

AB 5. DEZEMBER 2023: HANDY-SIGNATUR 
WIRD ZUR ID-AUSTRIA

ID Austria ist eine Weiterentwicklung der Handy-Si­
gnatur. Sie kann im behördlichen Umfeld und in Zu­
kunft auch darüber hinaus genutzt werden.
Diese Umstellung ist bereits jetzt online möglich!
Für Nutzer der Handy-Signatur, deren Handy-Signa­
tur behördlich registriert wurde (z.B. via Gemeinde, 
FinanzOnline), ist ein Online-Umstieg auf ID Austria 
ohne nochmalige behördliche Identitätsfeststellung 
möglich. Sie können einfach per App „Digitales Amt“ 
auf ID Austria umsteigen.
Das brauchen Sie für die Registrierung:
Für die Registrierung und Nutzung der ID Austria sind 
ein Mobilgerät sowie die Installation der App „Digita-
les Amt“ erforderlich.
Genauere Informationen zum Start des regulären Be­
triebes der ID Austria finden Sie auch auf der Home­
page der Gemeinde: www.st-ulrich.ooe.gv.at/Buerger­
service/Service/ID-Austria

So kommen Sie ganz NEU zu Ihrer ID Austria
Österreichische Staatsbürger erhalten die ID Austria 
bei der Bezirkshauptmannschaft sowie am Gemein-
deamt St. Ulrich und bei den Landespolizeidirektio­
nen.
Das brauchen Sie für die Neu-Registrierung:
- ein Mobilgerät
- die App „Digitales Amt“
- das vollendete 14. Lebensjahr
- die österreichische Staatsbürgerschaft
- einen amtlichen Lichtbildausweis
- ein aktuelles Passfoto

Über den restaurierten Bildstock freuen sich v.l. Verschöne-
rungsverein-Obmann Alois Höretseder, Restaurator Franz 
Leitner, Eigentümer Georg Pöchtrager und Altbauer Franz 
Neussl
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TERMINKALENDER

TERMINKALENDER ST. ULRICH 2023 & 2024

		  JÄNNER 2024
05.	 Sparvereinseinzahlung, Hopfenstub'n
17.	 Blackout Vortrag ZIVILSCHUTZ, Gasthaus Lang, 19:00 Uhr
23.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, GH Höller, 11:00 Uhr
27.	 Jahresvollversammlung FF St. Ulrich mit Wahl, GH Lang, 19:00 Uhr

		  FEBRUAR
02.	 Sparvereinseinzahlung mit Faschingsparty, Hopfenstub'n
09.	 Musiobn’d, Hopfenstub'n 
27.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, Hauerwirt, 11:00 Uhr

		  MÄRZ
01.	 Sparvereinseinzahlung, Hopfenstub'n
08.	 Musiobn’d, Hopfenstub'n 
17.	 Reservistentreffen FF St. Ulrich, Hopfenstub'n, 11:00 Uhr
26.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, GH Höller, 11:00 Uhr

		  APRIL
05.	 Sparvereinseinzahlung, Hopfenstub'n
12.	 Musiobn’d, Hopfenstub'n	
23.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, Hauerwirt, 11:00 Uhr
30.	 Maibaumaufstellen FF St. Ulrich, Ortsplatz St. Ulrich, 18:00 Uhr

		  MAI
03.	 Sparvereinseinzahlung, Hopfenstub'n
21.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, GH Höller, 11:00 Uhr

		  JUNI
07.	 Sparvereinseinzahlung, Hopfenstub'n
25.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, Hauerwirt, 11:00 Uhr

		  DEZEMBER 2023
01.	 Sparvereinseinzahlung mit Punschhütte, Hopfenstub'n
07.	 Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Pfarrheim Neufelden, 16:30 – 20:30 Uhr
16.	 „Es wird scho glei zamkumman“ vorweihnachtliche Geselligkeit, WirtsStadl St. Ulrich, 15:00 Uhr
31.	 Silvesterabend, Hopfenstub'n

TERMINKALENDER

		  JULI
07.	 Frühschoppen der FF St. Ulrich, Sportplatz, 9:30 Uhr
23.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, GH Höller, 11:00 Uhr

		  AUGUST
20.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, Hauerwirt, 11:00 Uhr 

		  SEPTEMBER
08.	 Familienfest auf der Donauwiesʼn, Wikingerdorf Exlau, 13:00 Uhr
24.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, GH Höller, 11:00 Uhr
27.	 1. Sparvereinseinzahlung mit Oktoberfest, Hopfenstub'n
28.	 Feuerwehrausflug, FF Haus St. Ulrich, 13:00 Uhr

		  OKTOBER
05.	 ERSATZTERMIN Feuerwehrausflug bei Schlechtwetter, FF Haus St. Ulrich, 13:00 Uhr 
22.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, Hauerwirt, 11:00 Uhr

		  NOVEMBER
02.	 Sparvereinseinzahlung (Samstag), Hopfenstub'n
26.	 „Miteinander schmecktʼs besser“ SelbA und Gesunde Gemeinde St. Peter, GH Höller, 11:00 Uhr

		  DEZEMBER
06.	 Sparvereinseinzahlung mit Adventkonzert, Hopfenstub'n
31.	 Silvesterabend, Hopfenstub'n
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SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Gemeinde St. Ulrich i. Mkr. und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ 
laden Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 
ST. ULRICH 

Donnerstag, 7. Dezember 2023  
15:30 - 20:30 Uhr  

Pfarrheim Neufelden 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor 
der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem 
Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit 
zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, Covid-19 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

In den letzten 14 Tagen: 
 Corona mit leichtem Verlauf 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-
Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im 
Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at 

PAPIERSAMMLUNG
Die Altpapiertonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Donnerstag, 18. Jänner 2024
Donnerstag, 14. März 2024
Freitag, 10. Mai 2024
Donnerstag, 4. Juli 2024
Donnerstag, 29. August 2024
Donnerstag, 24. Oktober 2024
Donnerstag, 19. Dezember 2024

TERMINE

MÜLLABFUHR
Die Mülltonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Freitag, 1. Dezember 2023
Freitag, 29. Dezember 2023
Freitag, 26. Jänner 2024
Freitag, 23. Februar 2024
Freitag, 22. März 2024
Freitag, 19. April 2024
Freitag, 17. Mai 2024
Freitag, 14. Juni 2024
Freitag, 12. Juli 2024
Freitag, 9. August 2024
Freitag, 6. September 2024
Freitag, 4. Oktober 2024
Montag, 4. November 2024
Freitag, 29. November 2024
Samstag, 28. Dezember 2024

BETRIEBSANLAGEN BERATUNGSTAGE
Die BH Rohrbach veranstaltet an nachfolgenden Tagen 
jeweils in der Zeit von 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr  
„Betriebsanlagen- Beratungstage“.
Eine telefonische Terminvereinbarung unter der Tel. Nr. 
07289/8851-69401 ist notwendig.

Montag, 04.12.2023
Montag, 18.12.2023

SPRECHTAGE BAUKOMMISSION
Baubewilligungsansuchen sind mindestens 2 Wochen vor 
dem Termin beim Gemeindeamt einzubringen.

Dienstag, 19. Dezember 2023

GRUNDVERKEHRSKOMMISSION
Beginn jeweils 13:30 Uhr. Ein Antrag auf grundverkehrsbe­
hördliche Genehmigung muss spätestens 14 Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin bei der Bezirksgrundverkehrs­
kommission Rohrbach einlangen, damit er in dieser Sitzung 
behandelt werden kann.

Donnerstag	 07. Dezember 2023
Donnerstag	 25. Jänner 2024
Donnerstag	 07. März 2024
Donnerstag	 25. April 2024
Donnerstag	 06. Juni 2024
Donnerstag	 11. Juli 2024
Donnerstag	 12. September 2024
Donnerstag	 17. Oktober 2024
Donnerstag	 05. Dezember 2024

TERMINE

GELBER SACK
Die Gelben Säcke werden an folgenden Tagen abgeholt:

Mittwoch, 13. Dezember 2023
Dienstag, 9. Jänner 2024
Dienstag,6. Februar 2024
Dienstag,5. März 2024
Mittwoch, 3. April 2024
Dienstag, 30. April 2024
Dienstag, 28. Mai 2024
Dienstag, 25. Juni 2024
Dienstag, 23. Juli 2024
Dienstag, 20. August 2024
Dienstag, 17. September 2024
Dienstag, 15. Oktober 2024
Dienstag, 12. November 2024
Dienstag, 10. Dezember 2024

UMWELT

WICHTIG: Alle Abfallbehälter, orangene Müllsäcke und gelben Säcke müssen am Abholtag  
spätestens um 06:00 Uhr bereitgestellt werden. 

Mit dem Gelben Sack, der seit 2023 im Bezirk Rohr­
bach eingeführt wurde will man erreichen, dass we­
niger Verpackungen im Restmüll landen und dass die 
gesetzlichen Sammel- und Recyclingquoten erreicht 
werden.
Bitte beachten Sie, dass nur Verpackungen aus Metall 
und Kunststoff im Gelben Sack gesammelt werden 
dürfen. Restmüll wie Glas, Batterien, Windeln, Be­

kleidung und so weiter verunreinigen die anderen 
Leichtstoffverpackungen und können auch Schäden 
anrichten. 
Gelbe Säcke mit Fehlwürfen die nicht hinein gehören 
werden deshalb vom Abfuhrpersonal mit einem roten 
Aufkleber markiert und bleiben stehen. Sie müssen 
vom Besitzer aussortiert und richtig entsorgt werden. 

Die Gemeinde St. Ulrich im Mühlkreis und der Blut­
spendedienst des Roten Kreuzes laden wieder herz­
lich zum Blutspenden ein: 
Donnerstag 07. Dezember von 15:30 – 20:30 im  
Pfarrheim Neufelden

Bitte kommen Sie Blut spenden denn nur so können 
alle Krankenhäuser in Oberösterreich mit genügend 
lebensrettenden Blutkonserven versorgt werden. 

Die Gemeinde St. Ulrich i.M. lädt zum Vortrag.  
Wie bereite ich mich persönlich vor? 
Mittwoch, 17. Jänner 2023 um 19:00 im GH Lang
zivilschutz-ooe.at

Teil 1: Samstag, 6. April 2024,  
Gemeindeamt Altenfelden 9:00 – 14:00 Uhr 

Teil 2: Samstag, 20. April 2024,  
Gemeindeamt Altenfelden 13:00 – 18:00 Uhr

Eine Teilnahme ohne vorherige Anmeldung ist aus 
organisatorischen Gründen nicht möglich.  
Mindestalter 12 Jahre
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen am ersten Kurs­
tag mit: 1 Passfoto, 135 Euro 
Anmeldungen bitte ausschließlich per E-Mail an 
walter.koller@ooe.gv.at. Anmeldeschluss ist 
2 Tage vor Kursbeginn.

DER GELBE SACK IST KEIN RESTMÜLLSACK!

BLUTSPENDEAKTION ST. ULRICH

BLACKOUT – VORSORGE UND SELBSTSCHUTZ 

TERMINE ERLANGUNG EINER FISCHERKARTE

# Mittwoch, 17. Jänner 2024

# 19:00 Uhr

# Gasthaus Lang, Pehersdorf 16
   4116 Stankt Ulrich i.M. 

Die Gemeinde St.Ulrich i.M. lädt zum
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CHRONIK

WIR WÜNSCHEN UNSEREN JUBILAREN ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG UND VOR ALLEM GESUNDHEIT!

FRANZ HOFER

Pehersdorf 22
10.12. – 75 Jahre 

FRANZ PICHLER

Ulrichstraße 1
23.12. – 83 Jahre 

ANNA BREUER

Stöcklhof 1
08.01. – 94 Jahre 

ROSINA GÖTZENDORFER

Baumgartsau 21
15.01. – 81 Jahre 

MARIA GATTRINGER

Hötzeneck 10
23.02. – 86 Jahre 

ALFRED HOFER

Blumenweg 5
08.02. – 81 Jahre 

MARIA KOBLER

Hötzeneck 1
15.03. – 88 Jahre 

MARIA WEINBAUER

Hötzeneck 20
22.03. – 90 Jahre 

JOHANN TRAXLER

Pehersdorf 5
17.12. – 91 Jahre 

JOHANN WIESINGER

Hötzeneck 6
06.01. – 80 Jahre 

HERBERT GRABNER

Fichtenweg 2
07.01. – 82 Jahre 

HERMANN PERNSTEINER

Sportstraße 10
29.09. – 75 Jahre 

ELFRIEDE ATZLESBERGER

Am Land 2
29.03. – 84 Jahre 

OTTO HOFER

Pehersdorf 6
11.01. – 86 Jahre 

ELISABETH BÖCKLINGER

Pehersdorf 26
05.03. – 70 Jahre 

JOSEF PICHLER

Ulrichstraße 10
12.03. – 87 Jahre 

MARIA PÖCHTRAGER

Simaden 2a
31.03. – 82 Jahre 

CHRONIK

WIR GRATULIEREN ZUM FAMILIENZUWACHS!

VALENTIN

Katharina & Markus Peherstorfer, 
Simaden 14

HERZLICHE GRATULATION

KLAUS WEINBAUER

Sportstraße 11, hat das 
Masterstudium Information 
and Computer Engineering 
an der Technische Universität 
Graz mit Auszeichnung 
abgeschlossen.

SANDRA OBERHAMBERGER

Engelstraße 7, hat die  
Meisterprüfung für das Hand­
werk Bäcker mit Auszeichnung 
bestanden.
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CHRONIK

WIR GRATULIEREN ZUR HOCHZEIT!

SUSANNE WEISS & MANUEL AUER

Hopfenstraße 2/9, haben am 12.08.2023 
am Standesamt St. Ulrich geheiratet.

WIR TRAUERN UM

ERNA RECHBERGER

vlg. Leitenbäuerin, Pehersdorf 10 
(zuletzt wh. im Altenheim 
Lembach), ist am 17.08.2023 im 
73. Lebensjahr verstorben.

FRANZISKA STELZER

vlg. Ederin, Ederweg 3 (zuletzt 
wh. im Altenheim Lembach), ist 
am 18.10.2023 im 88. Lebensjahr 
verstorben.

MARGIT LEITNER

vlg. Bäuerin in Witzersdorf, ist  
am 30.10.2023 im 50. Lebensjahr 
verstorben.

JOSEF BÖCK

Bairach 1, ist am 23.08.2023
 im 95. Lebensjahr verstorben.

Bestattung Kepplinger

Bestattung Kepplinger

Bestattung Kepplinger

SILBERNES HOCHZEITSJUBILÄUM

MARKUS UND ELISABETH HÖDL

Höhenweg 1

ERNST UND MONIKA ANDERL

Simaden 1

SCHULBEGINN

Im September hat für 33 Schülerinnen und Schüler ein 
neues Schuljahr an unserer Schule begonnen.
Ganz besonders freuen wir uns über die 7 Schulanfän­
ger, die alle gut ins Schuljahr gestartet sind. 11 Schüle­
rinnen besuchen die zweite Schulstufe, 12 Kinder die 
3. Schulstufe und 3 Mädchen die vierte Stufe. 

WANDERTAG

Das wunderbare Spätsommerwetter nutzen wir Ende 
September gleich für einen Wandertag. Mit dem Bus 
fuhren wir nach Feldkirchen. Gut ausgerüstet mit 
Rucksack und Wanderschuhen wanderten wir den 
Badeseen entgegen und umrundeten diese, bis wir 
schließlich den Motorikpark erreichten. Dort konnten 
wir unsere Geschicklichkeit beweisen und uns an den 
vielen verschiedenen Bewegungsstationen austoben.

RADFAHRPRÜFUNG

Nachdem sich unsere Viertklässlerinnen in den ersten 
Schulwochen gut auf die „Freiwillige Radfahrprüfung“ 
vorbereitet hatten, traten sie Ende Oktober zur prakti­
schen und schriftlichen Prüfung an. Alle 3 Viertklass­
lermädchen sind somit stolze Fahrrad-Führerschein­
besitzer. Wir wünschen euch eine gute und unfallfreie 
Fahrt! 

JUDO

Um die Freude an der Bewegung und am Vereins­
sport zu fördern, haben sich die Niederwaldkirchner 
Judokas bei unseren Schülerinnen und Schülern 
vorgestellt und uns diese Sportart vorgeführt und 
auch ausprobieren lassen. Einige Kinder fanden daran 
großen Gefallen und trainieren schon fleißig in dieser 
Gruppe mit.

GEMEINSCHAFT 

An unserer Kleinschule wird großer Wert auf Gemein­
schaft und Zusammenhalt gelegt. Wir setzen klassen­
übergreifende Aktivitäten und versammeln uns daher 
jeden Montag im Turnsaal zu einer gemeinsamen 
Adventfeier, kommen am „Tag der Stille“ ganz beson­
ders zur Ruhe, veranstalten zur Lesemotivation einen 
weihnachtlichen Vorlesetag und bereiten uns mit 
Gedichten, Theaterstücken und Liedern auch in der 
Schule auf Weihnachten vor.

AUS UNSERER VOLKSSCHULE ST. ULRICH

Ich wünsche unseren Schülerinnen und Schülern die nötige Ausdauer, aber vor allem Spaß und Freude am Lernen.
Das Lehrerteam der VS St. Ulrich wünscht euch eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit.

VS ST. ULRICH
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ELTERNVEREIN SPIELGRUPPE

SPIEGEL NEUIGKEITEN

Anfang Oktober startete wieder unsere Spielgruppe 
unter der Leitung von Sonja Atzlesberger und Maria 
Bruckmüller. An dieser Stelle möchten wir uns herz­
lich für eure Bereitschaft bedanken, diese wertvolle 
Arbeit zu übernehmen.
Die Spielgruppe umfasst derzeit zwölf Kinder im Alter 
von 1 bis 3 Jahren. Es ist erfreulich zu erwähnen, dass 
vier dieser Kinder aus Niederwaldkirchen kommen, 
was zu einem guten Austausch mit unserer Nachbar­
gemeinde beiträgt.
Im vergangenen Monat wurde schon viel Spannendes 
erlebt. Kreativität stand im Mittelpunkt der Bastel­
projekte. Die Kinder hatten die Gelegenheit, Kürbisse 
zu gestalten und mit bunten Blättern zu spielen. Auch 
ein Kastanienbad darf im Herbst nicht fehlen, welches 
von den Kindern mit großer Begeisterung erkundet 
wurde. Zusätzlich wurde ein neues Bällebad ange­
schafft.
Wir möchten auch die Gelegenheit nutzen, um unse­
rer früheren Spielgruppenleiterin, Kathrin Henöckl 
herzlich für ihren bedeutsamen Einsatz und ihre 
vielen Beiträge zu danken. Ebenso ein Dankeschön an 
Jasmin Pfoser, die sie in den letzten Monaten vor der 
Sommerpause tatkräftig dabei unterstützt hat.
Unsere Spielgruppe ist ein Ort der Begegnung, des 
Spielens und der gemeinsamen Entwicklung. Wir sind 
gespannt auf die kommenden Monate und freuen uns 
darauf.
Das gesamte SPIEGEL – Team wünscht euch eine be­
sinnliche Adventzeit und viel Freude beim Entdecken 
der 24 Adventfenster. 

AUSBLICK AUF DIE KOMMENDE  
ADVENTZEIT:

In diesem Jahr wird der mittlerweile schon bekannte 
„Fensteradventkalender“ in der Edtbauersiedlung zu 
erkunden sein. Dort wird ab dem 1. Dezember jeden 
Tag ein weiteres Fenster erstrahlen. Wir freuen uns 
darauf, zahlreiche Besucher begrüßen zu dürfen und 
die Vorfreude auf die Weihnachtszeit gemeinsam zu 
teilen.

Der Elternverein St. Ulrich konnte auch heuer wieder 
ein Ferienspiel auf die Beine stellen. Startveranstal­
tung war das Sommerkino in der Asphalthalle am 
ersten Ferientag. Weiters gab es einen Tag mit der 
Feuerwehr, eine Schatzsuche mit anschließendem 
Pizzabacken, Bogenschießen in Peilstein, Filzen in der 
Volksschule, einen Fußballnachmittag, Ballspielen 
und Lagerfeuergrillen am Sportplatz in St. Ulrich und 
eine Wanderung zum Barfußweg beim Gasthaus Lang.

Wir vom Elternverein möchten uns ganz herzlich be­
danken für die großartige Unterstützung von allen 
Mitwirkenden, für die großartige Teilnahme von so 
vielen Kindern und die finanzielle Unterstützung von 
den Sponsoren. Durch diesen Zusammenhalt ist es 
möglich, diese tollen Veranstaltungen für unsere Kin­
der zu organisieren.

ELTERNVEREIN
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SPORTUNION

SEKTION STOCKSCHÜTZEN

Der wöchentliche Trainingsbetrieb läuft weiterhin am 
Mittwoch. Die Senioren „stöckeln“ jeweils von 18:00 
bis 20:00 h. Ab 19:30 h startet eine weitere Trainings­
gruppe. Während die Senioren den wöchentlichen 
Trainingsbetrieb regelmäßig besuchen, hapert es bei 
der Jugend und Allgemeinen Klasse, sodass nur ein 
eingeschränkter Trainingsbetrieb möglich ist -> wir 
suchen DRINGEND „begeisterte Stockschützen“ und 
„die es noch werden möchten“
-> Interessierte bitte bei Sektionsleiter Herbert Lindor­
fer (Tel. +43 664 1458266) oder bei Alfred Pichler (Tel. 
+43 676 8142 3005) melden.
Wir werden auch im kommenden Winter unser wö­
chentliches „Eisstöckeln“ auf der Kunsteisbahn beim 
Gasthaus Lang wieder aufnehmen – Termin voraus­
sichtlich mittwochs ab 19:30 h

Traditionell wurde im Zeitraum Juli – September wie­
der unsere Tennis-Vereinsmeisterschaft durchgeführt. 
Der Finaltag mit anschließender Siegerehrung wurde 
im Rahmen einer „Grillerei“ gefeiert. Herzliche Gratu­
lation der Vereinsmeisterin / Vereinsmeister:
Vereinsmeister Herren Einzel:
1.	 Erwin Pichler
2.	 Michael Lang
3.	 Alex Stelzer
Vereinsmeisterin Damen Einzel:
1.	 Maria Raab
2.	 Ursula Wögerbauer-Koppler
3.	 Gabi Simader

Vereinsmeister Damen Doppel:
1.	 Ursula Wögerbauer/Christine Stelzer
2.	 Manuela Peinbauer/Judith Kepplinger
3.	 Andrea Pichler/Christine Schwarzmeier
Vereinsmeister Herren Doppel:
1.	 Simon Stelzer/Erwin Pichler
2.	 Markus Primetshofer/Michael Lang
Vereinsmeister MIXED-Doppel: 
1.	 Christine Schwarzmeier/Wolfgang Hartl
2.	 Silvia und Thomas Bichler
Unser Tennis-Spielbetrieb läuft in den Wintermonaten 
in der Tennishalle eingeschränkt weiter.SPINNING SAISON BEREITS ANGELAUFEN

Unsere Sektion Spinning hat Anfang November d. J. 
die Tore der „Spinning-Arena“ im FF Zeughaus wieder 
geöffnet und wird das sportliche Programm wieder 
gut angenommen. Bei den 3 wöchentlichen Terminen 
(MO – MI – DO jeweils um 19:00 h) sind noch einzelne 
Spinning-Räder frei und können Kurzentschlossene 
noch einsteigen (Kontakt Markus Atzlesberger unter 
Tel. +43 650 9771212).

LEGENDEN-SPIEL AM FUSSBALLPLATZ

.. aus einer spontanen Idee zu einer späteren Stunde 
wurde ein Fußball-Match zwischen den Tennis-Oldies 
und der Tennis-Jugend fixiert.

Professionell eingekleidet und hoch motiviert wurde 
das legendäre Match am SA 23.09. (Mannschaften mit 
je 7 Feldspieler + Tormann) ausgetragen.
In einem fulminanten Schlagabtausch ging der Mat­
chsieg schlussendlich mit 7:5 für die Oldies aus.

Wer die anschließende „After-Match-Party“ gewonnen 
hat, lässt sich nachträglich nicht mehr eindeutig fest­
stellen.

SPORTUNION

NEWS AUS DER SPORTUNION TENNISMEISTERSCHAFTEN 2023
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Auch heuer ist unser dʼUringer Turnen wieder sehr 
gut besucht. Das Interesse ist mit 50 Turnerinnen 
nach wie vor ungebrochen hoch.
Danke an alle Trainerinnen. Evelyn Winkler - Pezzi­
ball, Andrea Hölzl – Liebscher&Bracht und Aus­
dauertraining, Anita Leibetseder – Stabilisations­
training, Christina Schwarzmeier – Cardio Training 
und Nicole Kastler – Yoga. 
Zu den bisherigen abwechslungsreichen Ange­
boten haben wir diese Saison 2023/24 ein neues 
Highlight in unser Programm aufgenommen.
 Andrea als geprüfte Liebscher&Bracht Traine­
rin geht vollkommen auf unsere Wünsche ein. 
Liebscher&Bracht, ein Bewegungstraining, das 
für alle geeignet ist. Mit immer 2-3 Übungen zu 
einem ausgewählten Körperbereich. Durch unser 
eingeschränktes Bewegungsmuster entsteht ein 
ungenutzter Gelenkwinkel. Durch einwinklige 
Positionen und engwinklige Bewegungen neh­
men die Spannungen der Muskel und Faszien zu. 
Dem wirken wir gemeinsam entgegen. So werden 
punktgenau unsere kleinen Problemchen um­

gehend weggeturnt. Bei den Liebscher&Bracht 
Turnstunden muss mit einer begrenzten Teilneh­
merzahl gearbeitet werden. Bei dem vorherrschen­
den Interesse mussten wir uns auf vier Gruppen 
aufteilen.

Ich wünsche uns allen weiterhin schöne gemeinsa­
me Stunden beim Turnen. 
Sportliche Weihnachtsgrüße und ein erfolgreiches 
neues Jahr!
 Veronika Schirz

Nach 3-jähriger coronabedingter Pause setzte 
das Familiennetzwerk Mühltal am Sonntag, 10. 
September 2023 die Erfolgsgeschichte des „Fami­
lienfestes auf der Donauwies’n“ mit einem fulmi­
nanten Neustart fort. Das Familienfest fand tradi­
tionell bei freiem Eintritt statt. 

Familiennetzwerkleiterin Roswitha Öhler: „Auch 
wenn die Pause drei Jahre dauerte, sind alle 
wieder gekommen und viele neue dazu. Trotz des 
großen Andranges war es ein Wohlfühlfest. Wir 
teilten das Gelände in Action-Bereiche und Zonen, 
in denen es ruhiger war“. Erstmals in der 16jähri­
gen Geschichte des „Familienfestes auf der Do­
nauwies’n“ mussten Attraktionen, wie das Feuer­
wehrboot-Fahren, über die „Sperrstunde“ hinaus 
verlängert werden. 
Für das Familienfest 2023 hatte sich das Famili­
ennetzwerk-Team wieder echte Knüller einfallen 
lassen, wie Basteln mit Naturmaterialien, Kinder­

schminken, Haarbänderflechten, Blackwizard 
Acrobats Show, Bootfahren auf der Donau mit 
den Feuerwehren St. Martin, Kirchberg und Unter­
mühl, Farbschleuder-Bilder gestalten, Judovor­
führungen, Insektenhotels basteln, Pferdereiten, 
Dogdance, Lagerfeuer mit Stockbrot, Sparkas­
sen-Hüpfburg, ASVÖ-Maskottchen Filu, ERIMA-
Fußball-Riesenwuzzler, Bogenschießen, Schach, 
Präsentation des Rot-Kreuz-Einsatzfahrzeuges, 
Frisuren-Styling und vieles mehr.
Das Familienfest ist eine Vorzeigeveranstaltung 
des Familiennetzwerkes Mühltal, dem die Gemein­
den Kleinzell, St. Ulrich, Neufelden, St. Martin, 
Kirchberg ob der Donau, Niederwaldkirchen und 
Altenfelden angehören. 
Unterstützt wird das „Familienfest auf der Donau­
wies’n“ von Sparkasse, Energie AG, ASVÖ OÖ, Tips 
und den sieben Netzwerkgemeinden.
Alle Fotos auf www.familiennetzwerk.org

MITTWOCH D’URINGER TURNEN

FAMILIENFEST WIKINGERDORF IN DER EXLAU FEIERTE 
BEEINDRUCKENDEN RE-START

WERDE AUCH DU MITGLIED IN UNSEREM VEREIN
… schau mal vorbei, da treffen sich ’ne Menge netter 
Leute …
Als Obmann der Sportunion St. Ulrich i. M. sage ich 
auch heuer wieder DANKE an alle Mitglieder für das 
rege Mitwirken am Vereinsleben. Ein besonderer Dank 
gilt wiederum meinen Kollegen im Vereinsvorstand für 
die engagierte Leitung der einzelnen Sektionen und 

den übrigen „verlässlichen Helfern“ für die Mithilfe.
Ich wünsche allen einen ruhigen gesunden Ausklang 
des laufenden Jahres mit einigen besinnlichen Weih­
nachtsfeiertagen und einen guten Rutsch ins Jahr 
2024 – Viel Erfolg und vor allem Gesundheit.

Alfred Pichler
Obmann der Sportunion St. Ulrich i. M.

Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP-Gemeindeparteizeitung St. Ulrich im Mühlkreis 
Obfrau:		  Veronika Schirz
Gestaltung:		 ÖVP St. Ulrich  /  Anna Aigner  /  Magdalena Allerstorfer
Die „St. Ulricher Gemeindezeitung“ dient zur Information der Gemeindebewohner und zur Berichterstattung 
über die Ereignisse in der Gemeinde. Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 4. März 2024
Berichte bis spätestens 4. März 2024 an anna.aigner73@gmail.com & magda.allerst@gmail.com senden.
Titelbild: XXXX 
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FEUERWEHR

FF NACHRICHTEN
Mit dem nahenden Ende des Jahres möchten wir euch 
einen kleinen Rückblick auf das Jahr 2023 geben. 
Gleichzeitig möchten wir die Gelegenheit nutzen, 
um uns bei allen KameradenInnen für ihr freiwilliges 
Engagement zu bedanken. Sei es für die Bereitschaft, 
die Freizeit für Schulungen, Kurse und Übungen zu 
opfern, für die Ausbildung der Jugendfeuerwehrmit­
glieder, aus der wieder freiwillige Feuerwehrleute he­
ranwachsen, sowie für die Einsatzfreude und Übungs­
motivation aller FeuerwehrkameradenInnen.

FEUERWEHRWAHLEN

Im Februar dieses Jahres wurde das Kommando neu 
gewählt. Peter Kapeller als Kommandant und Johan­
nes Wolkerstorfer als stellvertretender Kommandant 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Hinzugekommen 
sind Gerald Zehetleitner als Kassier und Günther Lin­
dorfer als Schriftführer.

BEWERBSWESEN

Seit heuer misst sich unsere Jugend in der Bezirks­
klasse mit den stärksten Jugendgruppen. Die Jugend 
konnte sich in der Bezirksliga gut behaupten und ist 
dadurch auch nächstes Jahr wieder in der besten 
Klasse. Die Feuerwehr gratuliert der Jugend sehr herz­
lich für ihre tolle Leistung dieses Jahres! 
An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Jugend­
trainern für ihre tolle Arbeit und ihr Engagement in 
der Feuerwehr bedanken. 
Die Aktivgruppe startete nach einer mehrjährigen 
Pause heuer mit einer neuen Gruppe. Im September 
fand in Traun der Grenzlandbewerb statt. Die Grenz­
landmeisterschaften sind ein Zusammenschluss der 
Feuerwehrverbände aus Rheinland-Pfalz, Saarland, 
Elsass und Luxemburg. Dieses Jahr wurde der Bewerb 
ausnahmsweise nicht in diesen Regionen durchge­
führt, sondern in Traun. Diese Möglichkeit ließen sich 
unsere Mitglieder der Aktivgruppe nicht entgehen und 
nahmen natürlich teil. Mit der Teilnahme erhielten sie 
alle Leistungsabzeichen und Leistungsspangen der 
vorgenannten Verbände.

AUSBILDUNGEN

Auch in Sachen Ausbildungen wurde dieses Jahr viel 
getan. Folgende Liste zeigt die absolvierten Lehrgänge 
und Leistungsprüfungen die heuer von den Kamera­
denInnen der Feuerwehr durchgeführt wurden:
•	 Funklehrgang: Allerstorfer Josef, Stadlbauer Pat­

rick, Zauner Armin, Atzlesberger Lukas, Hintringer 
Christian, Otten Marco

•	 Funkleistungsabzeichen: Stelzer Jakob (Silber), 
Weinbauer Bernhard (Silber)

•	 Truppführerlehrgang: Allerstorfer Josef, Stadlbau­
er Patrick, Stelzer Jakob

•	 Gruppenkommandantenlehrgang: Kepplinger 
Christoph

•	 Brandschutzbeauftragtenlehrgang: Pichler Günter
•	 Atemschutzträgerausbildung: Allerstorfer Josef, 

Stadlbauer Patrick, Stelzer Jakob
•	 Atemschutzleistungsabzeichen Bronze: Allers­

torfer Josef, Stadlbauer Patrick, Stelzer Jakob, 
Lindorfer Günther

•	 Atemschutzlehrgang: Stelzer Jakob
•	 Technischer Lehrgang: Stelzer Jakob
•	 Truppmannausbildung: Kepplinger Thomas, 

Kapeller Christian, Hofer Benedikt, Radler Paul, 
Altenhofer Martin, Kapeller Matthias

•	 Weiterbildung für Feuerwehr-Ersthelfer: Stelzer 
Jakob

•	 Sanitätsleistungsabzeichen Bronze (außerhalb 
OÖ): Stelzer Jakob

•	 Feuerwehrleistungsabzeichen: Hofer Benedikt 
(Bronze), Kapeller Christian (Silber), Kepplinger 
Thomas (Bronze), Oberhamberger Sandra (Sil­
ber), Radler Paul (Bronze), Stelzer Jakob (Silber)

•	 Wissenstest (siehe Bild): Schuhmann Florian 
(Bronze), Hofer Susanne (Gold), Kepplinger Chris­
tian (Gold), Zauner Moritz (Gold) 

Wir bedanken uns für eure Unterstützung und wün-
schen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch. Eure FF St. Ulrich.

FEUERWEHR | INFORMATION

TERMINE 2024
Jahreshauptversammlung 2024 mit Neuwahl des 
Feuerwehrkommandos am 27. Jänner 2024 19:00 im 
Gasthaus Lang. Reservistentreffen am 17. März 11:00 
in der Hopfenstube.
Alle Termine 2024 findet ihr ebenso auf unserer 
Homepage: www.ff-st-ulrich.com

Für alle die uns noch finanziell unterstützen möchten: 
FF St. Ulrich, IBAN AT91 3430 0000 0031 8394 , 
Verwendungszweck „Haussammlung“ 
Wir freuen uns über jeden Unterstützungsbetrag!

BERUFSBILDENDE SCHULEN  

HAK HLW FSD ROHRBACH

Freitag, 19. Jänner 2024 13:00 – 15:30 Uhr 

Samstag, 20. Jänner 2024 08:30 – 11:30 Uhr
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OFFENEN TÜR

SCHNUPPERTAG SCHLÄGL

In der Landwirtschaftlichen Fachschule Schlägl 
findet am 25. Jänner 2024 ein Schnuppertag für 
interessierte Schülerinnen und Schüler statt.  
Der Schulalltag soll damit für alle erlebbar  
gemacht werden.
Unbedingt wird um vorherige Anmeldung: 
0732/7720/34105 oder E-Mail: info@bioschule.at 
ersucht.
Weitere Informationen auf der Homepage:  
www.bioschule.at 
Bitte sucht rechtzeitig an Eurer Schule um  
Freistellung an! Schnuppertag am 25. Jänner 
2024. Am 8. Dezember 2023 findet in der  
Schule der „Tag der offenen Tür“ statt.
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Funktional, passend und langlebig!
Qualitätsarbeit vom Fachmann

Wie du mit wenig Aufwand neue
Lebensqualität gewinnst! Wer beim Hausbau
oder Renovierung auf Qualität, Sicherheit und
Langlebigkeit setzt, ist bei Grabner
Metalltechnik an der richtigen Adresse.

Ob Balkon mit Geländer, Treppen, Zäune,
Terrassenüberdachungen, Vordächer, ,
Wintergärten oder heikle Sonderkonstruktionen.
Von erfahrenen Profis wird bei Grabner
Metalltechnik aus Alu, Stahl oder Nirosta jeder
Wunsch zur Wirklichkeit. Die Erfolgsgeschichte
von Grabner Metalltechnik gründet sich auf
Firmenwerte wie Verlässlichkeit, Pünktlichkeit
und höchste Qualitätsansprüche. Diese drei
wesentlichen Eigenschaften ziehen sich durch
das gesamte Produktsortiment.

Hörmann Jahresaktion
Die aktuelle Hörmann EuropaPromotion 2023
Aktion nutzen und dabei viel sparen! Finden Sie
das passende Tor oder die perfekte Haustüre für
Ihre speziellen Anforderungen. Alle Informationen
zu den Aktions-Highlights auf unserer Homepage
unter https://www.grabner-schlosser.at/aktionen/

Vereinbarung eines Beratungsgespräches online
unter www.grabner-schlosser.at oder
telefonisch unter 07289-4307.

FROHE 
WEIHNACHTEN 
UND EIN TOLLES 
NEUES JAHR!
Vielen Dank für das entgegengebrachte  
Vertrauen in unsere Kompetenz. Wir freuen uns 
auf eine gleichermaßen erfolgreiche Zusammen-
arbeit im kommenden Jahr!

Ein herzlicher Dank gilt vor allem auch unserem Team!  
Eurer Engagement, eure Hingabe und Professionalität setzen  
täglich neue Maßstäbe. Vielen Dank für eure Verlässlichkeit.

dreihans.at

HAUSTECHNIK
SMART HOME 

ELEKTRO · HEIZUNG 

SANITÄR

Neu ab 2024

INNOVATIVE
SONDERLÖSUNGEN 
AUS GLAS

www.bayer-glastechnik.at
Apfelsbach 40, 4115 Kleinzell

Telefon: +43 7289 71 52 8 
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Mein Tor.

SMART & SUPERIOR  
AUTOMATIKTORE

AB € 1.225,-
Nutzen Sie jetzt die einmaligen Sonderpreise!
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auf RC2 geprüfte  
Aus führung mit  
Stahlkugellager
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Handsender

NEUBAU & RENOVIERUNGS-BONUS für Tore außerhalb der Aktion

JETZT NEU:
Gleiche Ansicht für kleine und  

große Tore bis 6000 x 5000 mm




